
1

Hessischer Hitzeaktionsplan –

Entwicklung und Umsetzung

Kongress Armut und Gesundheit

Workshop "Gesundheitsbezogene Hitzemaßnahmen – Ansätze und Zugänge auf Länderebene"

Ann-Kathrin Piro

Hessisches Ministerium für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege

Umweltbezogener Gesundheitsschutz, Klimawandel, Trinkwasser

E-Mail: ann-kathrin.piro@hsm.hessen.de

Tel.: 0611 3219 3388

Dr. Katharina Böhm

Hessische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e. V. (HAGE)

E-Mail: katharina.boehm@hage.de

Tel.: 069 713 76 78 16 

Hessisches Ministerium für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege

Hessische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e.V.



2

Maßnahme der Klimaanpassung

• Der Hessische Hitzeaktionsplan (HHAP) ist eine Maßnahme des Klimaplan Hessens.

• Der HHAP wurde im Februar 2023 veröffentlicht und wird jährlich aktualisiert.

Download unter:

https://familie.hessen.de/gesundheit/

hitzeaktionsplan
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Zentrale Koordinierung und interdisziplinäre Zusammenarbeit
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Organisations- und Kommunikationsstruktur
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Organisations- und Kommunikationsstruktur
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Inhalte des Hessischen Hitzeaktionsplans

• Der Hessische Hitzeaktionsplan (HHAP) wurde auf Grundlage der 

„Handlungsempfehlungen für die Erstellung von Hitzeaktionsplänen zum Schutz der 

menschlichen Gesundheit“ (BMUB, 2017) erstellt. 

• Zentrale Bestandteile des HHAP sind Maßnahmen des Landes sowie Empfehlungen für die 

Kommunen in acht sogenannten Kernelementen:

I. Zentrale Koordinierung und interdisziplinäre Zusammenarbeit

II. Nutzung eines Hitzewarnsystems

III. Information und Kommunikation

IV. Reduzierung von Hitze in Innenräumen

V. Beachtung besonders gefährdeter Menschen

VI. Vorbereitung der Gesundheits- und Sozialsysteme

VII. Langfristige Stadtplanung und Bauwesen

VIII. Monitoring und Evaluation der Maßnahmen



Aufgaben

 Unterstützung von Kommunen u.a. Lebensweltakteure bei der Entwicklung und Umsetzung 

von klimabezogenen Gesundheitsförderungsmaßnahmen, wie z.B. Hitzeaktionsplänen

 Vernetzung von Akteuren aus unterschiedlichen Sektoren

 Sensibilisierung für die gesundheitlichen Auswirkungen des Klimawandels 

Im Sinne von Health in All Policies zielt die Fach- und Vernetzungsstelle darauf ab, die 
Perspektive der Gesundheitsförderung bei kommunalen Klimaanpassungsmaßnahmen 
einzubringen.

Folgende Aspekte stehen im Fokus:

 Gesundheitliche Chancengleichheit 

 Partizipation (insbesondere der besonders vulnerablen Gruppen)

 Positives, mehrdimensionales Gesundheitsverständnis 

 Salutogenetische Orientierung

 Kommunale Netzwerke & intersektorale Zusammenarbeit

Gefördert durch das HMFG im Rahmen des Klimaplans Hessen.

Fach- und Vernetzungsstelle 
Gesundheitsförderung und Klimawandel
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


